
Wohnhaus von 1905
Verputzter Massivbau unter vielgliedrigem
Walmdach mit Kniestock in Rieg. Grundform des
Etagenwohnhauses bildet ein annähernd
würfelförmiger Baukörper, der durch Anbauten
erweitert wird. Der leicht vorgezogenen Nordachse
der Strassenfassade ist ein Polygonalerker aus
Haustein vorgelegt. Die Achse ist mit einem
abgewalmten Rieggiebel überhöht. Südostseitig ein
weiterer Rieggiebel der einen Turmrisalt abdeckt und
Verandenvorbauten mit qualitätvoller farbiger
Jugendstilverglasung. Das an den Cottagestil
angelehnte Haus ist ein Vertreter des Historismus,
zeigt aber im Riegwerk und in den Ornamenten
Einflüsse des Jugendstils.
J.Sch. 1986 / ste 2016

1983 Aussenrenovation
1995 Aussenrenovation und Fensterersatz
2012 Sanierung Wohnungen EG und 1.OG,

Erstellen von zwei Aussentreppen mit
Balkontüren

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Schutz: DBV von 1983
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